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MAGDEBURGER DOM
Gottesdienste – Veranstaltungen – Mitteilungen

Johannes war Buß- und Wanderprediger. So ist er an der Kanzel dargestellt, der 
vorgesetzte Fuß deutet es an. Die Person und das prophetische Wirken des 
Johannes sind bei allen vier Evangelisten bezeugt: ein Asket, der in der Wüste 
lebte und wirkte, aber auch am Jordan predigte und taufte. Er predigt Umkehr 
und die Taufe zur Vergebung der Sünden und kündigt den kommenden 
Messias an. Der werde nicht mit Wasser, sondern mit dem Heiligen Geist 
taufen. Die Taufe Jesu durch Johannes ist verbunden mit einem Adoptionssatz, 
dem Bekenntnis Gottes zu Jesus von Nazareth: „Du bist mein lieber Sohn, an 
dir habe ich Wohlgefallen.“ Um das Jahr 30 n. Chr. wird Johannes verhaftet: er 
hat König Herodes kritisiert für die Verstoßung seiner Ehefrau und die Heirat 
mit der Frau seines Halbbruders. Herodes hat Angst, die Begeisterung der 
Massen für Johannes könnte zu Aufruhr führen. Die Ermordung war ein reiner 
Willkürakt. Die Geburt des „adventlichen Wegbereiters“ feiern wir am 24. 
Juni, dem Johannistag. Gerhard Bemm

JOHANNES DER TÄUFER
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Sonntag, 3. Juni
1. sonntaG 
nach trinitatis

10.00 Uhr DOM
GOTTESDIENST ZU DEN 10. DOMFESTSPIELEN mit Taufen
Superintendent Stephan Hoenen
Gemeindepädagogin Gabriele Humbert
Kollekte für die Unterstützung missionarischer Projekte

Sonntag, 10. Juni
2. sonntaG 
nach trinitatis

10.00 Uhr DOM
PREDIGTGOTTESDIENST
Landesbischöfin Ilse Junkermann
Kollekte für Konfirmandenarbeit der Domgemeinde

Samstag, 16. Juni 10.00 Uhr DOM
ABITUR-GOTTESDIENST DES
ÖKUMENISCHEN DOMGYMNASIUMS
(mit anschließender Entlassfeier)
Superintendent Stephan Hoenen

Sonntag, 17. Juni
3. sonntaG 
nach trinitatis

10.00 Uhr DOM
CHORGOTTESDIENST MIT HL. ABENDMAHL
Kollekte für den Bund der evangelischen Jugend in Mitteldeutschland

Sonntag, 24. Juni
JohannistaG

4. sonntaG 
nach trinitatis

10.00 Uhr DOM
PREDIGTGOTTESDIENST ZUM JOHANNISTAG
Superintendent Stephan Hoenen
Kollekte für die Unterstützung der Kirchentagsarbeit 2018

Dienstag, 26. Juni 10.00 Uhr DOM
ENTLASS-GOTTESDIENST DER DOMGRUNDSCHULE
Gemeindepädagogin Gabriele Humbert 
Team der Domgrundschule

Mittwoch, 27. Juni 08.00 Uhr DOM
SCHULJAHRESABSCHLUSS-GOTTESDIENST
DES ÖKUMENISCHEN DOMGYMNASIUMS
Domprediger Jörg Uhle-Wettler

… finden im DOM statt. Während der Predigt wird auch ein Kindergottesdienst angebo-
ten. Bei der Feier des Heiligen Abendmahls werden Wein und Traubensaft ausgeteilt. 
Auch Kinder sind bei uns – nach der Entscheidung der Eltern – zum Abendmahl ein-
geladen. An Sonntagen mit dem Zeichen       findet nach dem Gottesdienst in der  
Großen Sacristei das Domcafé statt.
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Mittagsgebet
Montag bis Freitag, 12.00 Uhr, im Hauptschiff des Domes

ÖkU MeniscHes FrieDensgebet 
am Mahnmal des krieges von ernst barlach im Dom 
an jedem Donnerstag um 18.00 Uhr

kinDergottesDienst in Der kita „FrieDensreicH“
im Hundertwasserhaus am 28. Juni um 9.30 Uhr 
Gemeindepädagogin Gabriele Humbert

gebetskalenDer Der ekM iM internet
http://www.ekmd.de/glaube/gebetskalender/

Juni!  
Junikäfer, bunte blumen, sonnenschein, 
sommerfest - bei den kindern der kinderta-
gesstätte Friedensreich im Hundertwasser-
haus kribbelt es jetzt schon im bauch. 
Die 77 kinder und ihre 11 betreuerinnen  
bereiten ihr sommerfest schon fleißig vor. 
am 16. Juni ist es soweit. Um 15.00 Uhr wird 
es mit einer andacht im Domremter eröff-
net.

Die kinder kennen die Verbindung zum 
Dom gut, denn jeden Monat feiere ich mit 
den kindern in der tagesstätte einen kinder-
gottesdienst. Den erntedankkindergottes-
dienst feiern wir sogar im Dom!

Viel Freude und gutes Gelingen des Festes!
Gabriele Humbert

soMMerFest Der kinDertagesstÄtte FrieDensreicH

Aus der Gemeinde
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orgelpUnkt 2018

Liebe Besucherinnen und Besucher der  
Orgelpunkt-Konzerte im Dom zu Magdeburg!

Viele von ihnen haben mir im letzten Jahr 
gesagt, dass sie sich auf das Jahr 2018 mit 
interessanten und überraschenden orgel-
punkt-konzerten freuen: Jetzt ist es soweit 
und wir können uns miteinander auf sieb-
zehn konzerte unterschiedlicher prägung 
und gestalt freuen: von solo-orgelkon-
zerten über konzerte für zwei orgeln sowie 
konzerte für blasinstrumente und orgel bis 
hin zu einem orgelpunkt für kinder, aber 
natürlich nicht nur für kinder, von Werken 
der großen orgel- und instrumentaltradition 
über wirkungsvolle orgelbearbeitungen be-
kannter instrumentalwerke bis hin zu leich-
ten, ja durchaus „unterhaltsamen“ klängen, 
etwa der Filmmusik. ein programm, so viel-
fältig wie die erwartungen seiner hoffentlich 
zahlreichen besucherinnen und besucher!
Dank gilt den sponsoren bzw. konzert-pa-
ten und der landeshauptstadt Magdeburg 
für ihre Unterstützung, ohne die es nicht 
möglich wäre, auf eintrittsgelder zu verzich-
ten. Dank gilt aber auch ihnen, die sie mit 
ihren spenden am ende der konzerte ganz 
wesentlich dazu beitragen, dass diese kon-
zertreihe am Dom zu Magdeburg möglich 
wird.
Überdies besteht für jeden, der den orgel-
punkt unterstützen möchte, die Möglichkeit, 

eine patenschaft für ein konzert zu überneh-
men.
Dank gebührt auch der Magdeburger 
„Volksstimme“, dem generalanzeiger, der 
kirchenzeitung „glaube und Heimat“, dem 
Magdeburger regionalfernsehen, den on-
line-portalen und dem MDr Figaro für die 
aussagefähigen ankündigungen.
ich danke auch den Musikerinnen und Mu-
sikern, die aus begeisterung für „unseren“ 
Dom und seine orgeln für ein bescheidenes 
Honorar spielen.
Herzlich danke ich auch dem Domkantor 
kMD barry Jordan für seine Unterstützung 
und seine bereitschaft, neben dem eröff-
nungskonzert auch den orgelpunkt für kin-
der zu gestalten.
schließlich gilt meine Dank Frau Dr. elisa-
beth Henßge, die maßgeblich an den Vor-
bereitungen und abstimmungen für dieses 
programmheft beteiligt war, adrian Willems 
für seine sorgsame pflege der Website und 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die 
sonntag für sonntag für einen reibungslosen 
ablauf sorgen.
ich wünsche ihnen viel Freude in und mit 
den konzerten und dass sie in den stunden 
des orgelpunktes ein wenig aus der Zeit 
und ihrem getriebe „fallen“ mögen!

Mit herzlichen grüßen
Winfried Willems, staatssekretär a. D.

Scaramouche, will you do the Fandango?
3. Juni – 16.00 Uhr – DOM
barry Jordan (Magdeburg)

KomponiSten Jubiläen 2018
10. Juni – 16.00 Uhr – DOM
norbert Düchtel (regensburg)

choralimproviSationen und SpiritualS — 
orgel und Saxophon

17. Juni – 16.00 Uhr – DOM
Warnfried altmann (Wangelin)
claus-eberhard Heinrich (Halberstadt)

muSiKaliScheS europa

24. Juni – 16.00 Uhr – DOM
christian-Markus raiser (karlsruhe)
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orgelkUnst
freitags 19.30 Uhr 

Von Juni bis august findet wieder die konzertreihe „orgelkunst“ statt. Hierbei handelt  
es sich um besondere orgelkonzerte an den drei orgeln des Magdeburger Domes. 
interessierte sind jeweils freitags um 19.30 Uhr in den Dom oder den Dom-remter eingeladen.

am Freitag, dem 15.06.2018 um 19.30 Uhr 
wird der Magdeburger Dom in eine spa-
nische, tänzerisch leichte und blumige at-
mosphäre getaucht, und die kunstformen 
Musik und tanz verbinden sich.
Domorganist barry Jordan spielt orgelmusik 
rund um die spanischen tänze von Mosz-
kowski, Fiesta von emma lou Diemer, den 
Dance no. 4 von glass und les fleurs de 
Msr. belle von schulze. Zwei der vielfältigen 
orgelstücke  hat die theaterballettschule, 
unter der choreographie von ballettmeiste-
rin irene schneider und der einstudierung 
von tomomi sakaguchi, in choreographien 
umgesetzt, die mal schwebend und aber 
auch feurig erscheinen.
auf einmal wird der geschlossene Domraum 
aufgehoben und es wird eine traumkulisse 
Wirklichkeit, da sich die tänzerinnen, neben 
der bühnenpräsenz,  auch frei im raum be-
wegen und das publikum mit ihren schritten 
einhüllen. 
Filigran, temperamentvoll und träumerisch 
zugleich präsentiert sich der abend, indem 

die orgelklänge und die tanzszenen zusam-
mentreffen. 
Die orgel gilt mit ihrer klangvielfalt als kö-
nigin der instrumente, der tanz symboli-
siert die tiefste ausdrucksform, beide kunst-
formen sind für sich bereits beeindruckend, 
aber in der  symbiose aus bewegung und 
klang werden neue klang- und Ästhetikdi-
mensionen gesetzt. 
ein im wahrsten sinne des Wortes „be-
wegter“ abend der auf ganz einzigartige 
Weise für den Dom und seine orgelklänge 
sensibilisiert.

HiMMelstÄnZe – orgelMUsik triFFt tanZ
Freitag, 15.06.2018 um 19.30 Uhr im Magdeburger Dom

22. Juni DOM – Ulf Norberg (Orgel)

OrGelkUNst II: coUperins erben
Musik von ravel und Dupré

29. Juni DOM – silvius von kessel (Orgel)
OrGelkUNst III: 
Der linZer sonDerling
Musik von bruckner

Eintritt: € 10, erm. € 7, Schüler und Studenten € 5
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samstag, 16. Juni 2018 – 16.00 Uhr – Dom

FAMILIENKONZERT 
„PARADIES IST ÜBERALL“
ein kurzweiliges konzert, zum teil zum Mitmachen

chöre des Magdeburger Domchores und seiner singschule.
Eintritt frei.

ein kurzweiliges konzert, das sich an die ganze Familie richtet und zum 
teilhaben und Mitsingen anregt, so verspricht es das Familienkonzert im 
sommerlichen Dom. Die kinder und Jugendlichen des Domchores werden 
gemeinsam mit der singschule ein unterhaltsames und erfrischendes pro-
gramm zeigen, welches Zuhörer aller generationen begeistern soll. ein Mit-

mach-teil erlaubt es allen, aktiv teilzunehmen!

Samstag, 30. Juni 2018 – 18.00 Uhr – DOM

MDR MUSIKSOMMER 2018
Straße der Romanik  –  Eröffnungskonzert

Werke von 
Johann Sebastian Bach, Felix Mendelssohn Bartholdy und 

Leonard Bernstein

MDR SINFONIEORCHESTER 
MDR RUNDFUNKCHOR
Eldbjørg Hemsing | Violine

Kristjan Järvi | Dirigent

Eintritt: 35/27/15 €
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 eine schöne Junitradition ist er geworden - 
der kinderkathedraltag. am 6. Juni werden 
über 300 kinder der dritten und vierten klas-
sen aus verschiedenen grundschulen Mag-
deburgs wieder den Dom und die Megede-
borch erkunden.
schüler des ÖDg leiten die erkundungssta-
tionen. Mit brot und Wasser wird sich in der 
Mittagspause gestärkt.
ein erlebnis, das in erinnerung bleibt!
an dieser stelle ein herzliches Dankeschön 
an ehepaar kramer, die das staionskarus-
sell ins genaueste planen, Frau schmücker, 
die am ÖDg die stationsbetreuung organi-
siert, Frau gaumnitz vom kulturhistorischen 
Museum, die die megedeborch- stationen 
plant, Frau lattorf, die ihr orgelwissen und 
-können weitergibt und natürlich den en-

gagierten schülerinnen und schülern des 
ÖDg.
Und ihnen als gemeinde danke ich für 
die finanzielle Unterstützung durch die ge-
sammelte kollekte.
 auf einen interessanten kinderkathedraltag 
mit gewimmel im Dom freue ich mich !

 Gabriele Humbert

 im Jahr 1000  pilgerte kaiser otto iii. von 
rom nach gnesen und gründete dort ein 
erzbistum mit den bistümern 
kolberg, krakau und bres-
lau. Damit erkannte er die 
kirchliche Unabhängigkeit 
polens an (und schränkte 
die Macht des erzbistums 
Magdeburg ein). Das treffen 
mit dem polnischen Herzog 
Bolesław Chrobry am Grab 
des hl. adalberts in gnesen 
gilt als die diplomatische 
anerkennung polens durch das Heilige rö-
mische Reich. Bolesław begleitete Otto an-
schließend über Magdeburg nach aachen. 
Zum 16. Mal gibt es im Juni 2018 in erinne-

rung an die pilgerfahrt ottos iii. und zum 
Zeichen der Verbundenheit zwischen Mag-

deburg und gnesen eine 
ökumenische pilgerreise, im 
geraden Jahr wieder von po-
len nach Deutschland.
Der pilgerweg beginnt am 
23. Juni in Dura goslina bei 
gnesen und wird am 30. 
Juni im Magdeburger Dom 
enden. sowohl in polen wie 
auch in Deutschland wird es 
wieder zahlreiche Zusam-

menkünfte geben, doch auch die fußläu-
figen pilgerstrecken kommen dabei nicht zu 
kurz. 

DeUtscH-polniscHer ÖkUMeniscHer pilgerWeg 

kinDerkatHeDraltag
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GesPrÄCHskreIs 20PlUs

Freitag, 8. Juni
Jubiläumsfeier
19.00 Uhr Domgarten

Freitag, 22.Juni
Wie gott mir, so ich dir...
Wie war das mit der nächstenliebe?
pfr. ch. kulosa
20.00 Uhr Dompfarrhaus

GesPrÄCHskreIs IV

Freitag, 29. Juni
Unterwerfung
mit norbert bischoff
20.00 Uhr Dompfarrhaus

OFFeNer GesPrÄCHskreIs

Donnerstag, 7. Juni
Farben im kirchenjahr und 
die bedeutung der antependien
mit sabine brettschneider

Donnerstag, 28. Juni
geschichten um geschichte
Domführung mit rolf schrader
jeweils 19.30 Uhr Dompfarrhaus

HAUskreIs 2015

Mittwoch, 20. Juni
ein blick voraus. Zukunft der religion
bei Fam. kölling

DOM-FrAUeNkreIs

Mittwoch, 20. Juni
14.30 Uhr Dompfarrhaus
mit claudia schulze

seNIOreNkreIs

Mittwoch, 27. Juni
14.30 Uhr Dompfarrhaus
mit Dpr. Jörg Uhle- Wettler

BI-elBe

Montag, 25. Juni
18.00 Uhr Dompfarrhaus

DOM-ACHt

Dienstag, 12. Juni
Die Freikirche der siebenten-tags-adventisten

Dienstag, 26. Juni
bäume und blumen in der bibel und 
ihre theologische bedeutung
jeweils 19.00 Uhr im Dompfarrhaus

BIBellesekreIs

Montag, 4. Juni
19.00 Uhr Dompfarrhaus

DOM-treFF

Dienstag, 26. Juni
„Da drückten sie den reif ihm in die locken“ 
legendenhaftes um Heinrich i. 
in der belletristik 
Vortrag von Herrn prof. t. Unger  
otto-von-guericke-Universität
19.00 Uhr Große sacristei 

Hinweis aus dem Gkr:
Da die gkr-sitzung erst am 29. Mai statt-
findet, wird wegen des redaktionsschlus-
ses der bericht über die Mai-sitzung zusam-
men mit dem bericht über die Juni-sitzung 
erst in der Juli-ausgabe abgedruckt.
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Milena Benack, Leonie-Helene Berth, Justus Böttger,  Susanne Cohaus, Ole Döll, Neike 
Eberhardt, Lene Groscheck, Rupert Jordan, Sara-Maria Knauer, Johanna Marquardt,  
Anouk Meister, Dustin Müller, Antonia Otto, Miriam Otto, Magdalena Rabenstein,  
Anna Ruhbaum, Rosa-Sophie Ruckes, Hubert Ole Schmidt, Jannes Thürnagel,  
Helene Uhle-Wettler, Emma von Fabeck, Hannah Wilhelm und Valentin Zabel

konFirMation Der 8. klasse aM 13. Mai 2018

Hannah Bartels, Jan Ebmeyer, Moritz Eikel, Theodor Haupt, Yannis Hildebrand, 
Hans-Michael Horstmann, Marc Horstmann, Manuel Janhoefer, Benjamin Jeß, Emma Jordan,
Mihlali Kölling, Magnus Lauf, Alexander Manicke, Marcel Müller, Selma Raschke,  
Paula Reinhardt, Maximilian Slawinski, Maximilian Stahlknecht und Heinrich Tietze

konFirMation Der 9. klasse aM 20. Mai 2018
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Domführungen: täglich 14.00 Uhr und nach anmeldung sowie
 Montag bis Donnerstag und samstag 16.00 Uhr
  sonn- u. feiertags 
       zusätzlich gegen 11.30 Uhr nach dem gottesdienst

turmführungen: freitags 16.00 Uhr, sonnabends 15.00 Uhr und 
        sonntags 12.00 Uhr

Den Festvortrag zum ge-
denken an die einführung 
der reformation in Magde-
burg hält am Dienstag, dem 
26. Juni 2018 um 16.00 Uhr 
Dr. h.c. Friedrich schorlem-
mer in der Johanniskirche. 
Der theologe und publizist 
aus der lutherstadt Witten-
berg stellt seine gedanken 
unter die Überschrift: „soll 
man denn zulassen, dass 
lauter Flegel und grobiane 
regieren?“ Wie bildung und 
protestantismus zusam-
menhängen.
Friedrich schorlemmer folgt damit einer ein-
ladung des evangelischen kirchenkreises 
Magdeburg. Dieser gedenkt mit einem Fest-
vortrag alljährlich am 26. Juni des tages, an 
dem Martin luther 1524 durch eine ein-
dringliche predigt in der Johanniskirche den 
anstoß zur reformation in Magdeburg gab. 
Magdeburg war die erste deutsche groß-
stadt, die sich zur reformation bekannte. sie 
wurde wegweisend für die reformatorische 
bewegung in norddeutschland und skandi-
navien.

in seinem Vortrag wird 
sich der frühere predi-
ger an der Wittenberger 
schlosskirche auf Martin 
luthers schriften von 1524 
konzentrieren und daraus 
einiges zitieren, um dann 
auch auf aktuelles einzu-
gehen. Die Überlegungen 
des reformators sind auch 
heute noch aufregend und 
anregend. Übrigens hat 
luther den oben zitierten 
satz so fortgeführt: „wenn 
man es besser machen 
kann.“

ein trompetenquartett des konservatoriums 
georg philipp telemann wird dem Vortrag 
einen festlichen musikalischen rahmen ver-
leihen.

Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Der eintritt ist frei.

Pfarrer Ronny Hillebrand

FestVortrag Mit FrieDricH scHorleMMer

Öffentliche führunGen
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WIR GRATULIEREN ZU HOHEN UND RUNDEN GEBURTSTAGEN:

Kirchlich getraut wurden:
Daniela und Oliver Süßmann

 4. Juni Harro Borns 87 Jahre
 8. Juni Sigrid Schultze 81 Jahre
 9. Juni Christiane Pape 80 Jahre
 9. Juni Annemarie Wiemann 76 Jahre
 10. Juni Horst Zanot 81 Jahre
 11. Juni Sieglinde Wilde 83 Jahre
 12. Juni Gabriele Blumenthal 70 Jahre
 15. Juni Dr. Ludwig Drees 84 Jahre
 16. Juni Henning Schröder 79 Jahre
 17. Juni Georg Ganse 85 Jahre
 20. Juni Sigrid Schnee 89 Jahre
 20. Juni Angelika Schulz 71 Jahre

 21. Juni Dorothea-Elisabeth 
   Streidt 88 Jahre
 21. Juni Hans-Jürgen Kernchen 81 Jahre
 21. Juni Horst Jurat 75 Jahre
 22. Juni Ilse Fox 79 Jahre
 23. Juni Lieselotte Thorandt 88 Jahre
 25. Juni Christian Würdisch 76 Jahre
 26. Juni Roswitha Sattler 76 Jahre
 29. Juni Mechthild Holtermann 87 Jahre
 29. Juni Friedrich Kretschmann 80 Jahre

Unser ehemaliger Domkantor und Kirchenmusikdirektor Günther 
Hoff feierte am 12. Mai seinen 90. Geburtstag! Seine prägenden 25 
Jahre am Dom bleiben für die Gemeinde und die Kirchenmusik un-
vergessen. An seinem Geburtstag brachte ihm der Universitätschor 
Magdeburg, den er selber noch 10 Jahre geleitet hat, mit vielen ehe-
maligen Domchorsängern ein Ständchen. Gesungen wurde das 
große Halleluja aus Händels „Messias“ gemeinsam mit dem Ol-
venstedter Posaunenchor und Günther Hoff an den Pauken. So in 
seinem Element kennen ihn viele vom jährlichen Musizieren mit 
Bläsern und Pauken am Heiligabend auf dem Magdeburger Haupt-
bahnhof. Die Domgemeinde schließt sich allen guten Wünschen 
für den Jubilar an und gratuliert ihm im Gottesdienst am 27. Mai!

WIR GRATULIEREN ZUM 90. GEBURTSTAG



Wichtige Adressen

Infos im Netz unter:
www.magdeburgerdom.de

E-Mail: info@magdeburgerdom.de

Domgemeindekonto:
KD-Bank e.G., BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE69 3506 0190 1562 3080 20

Öffnungszeiten des Domes:  
Montag bis Sonnabend 10.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag u. kirchl. Feiertage 11.30 bis 18.00 Uhr

 

Während der Gottesdienste und Andachten ist 
die Besichtigung des Domes grundsätzlich nicht 
möglich.

I M P R E S S U M 
Das Mitteilungsblatt der Evangelischen  
Dom gemeinde zu Magdeburg erscheint  
monatlich und liegt im Gottesdienst, im 
Dom sowie im Pfarrhaus aus.
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Redaktionsgruppe (V.i.S.d.P.): Gerhard 
Bemm, Helga Fiek, Dorothea Küfner, Kristin 
Morawetz, André Seifert, Jörg Uhle-Wettler, 
Antje Wilde

Herausgeber: Ev. Domgemeinde;  
Am Dom 1; 39104 Magdeburg
Das Recht auf Kürzung eingesandter  
Beiträge behalten wir uns vor.  
Veröffentlichte Beiträge geben nicht immer 
die Meinung der Redaktion wieder.

Druck:  
Druckerei Fricke, Magdeburg-Sudenburg

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
Juli/August 2018 ist der 04.06.2018. 

Landesbischöfin und 1. Dompredigerin  
Ilse Junkermann, 39104 Magdeburg, Hegelstr. 1  
ilse.junkermann@ekmd.de Tel. 534 62 25

Domprediger Jörg Uhle-Wettler 
uhle-wettler@magdeburgerdom.de 
 Tel. 744 98 88 9

Domkantor KMD Barry Jordan 
barryjordan@magdeburgerdommusik.de 
 Tel. 744 98 88 8

Gemeindepädagogin Gabriele Humbert 
ghumbert@web.de Tel. 544 97 87

Dombüro Kristin Morawetz:  
39104 Magdeburg, Am Dom 1  
 Tel. 541 04 36, Fax 534 25 07 
 Email: info@magdeburgerdom.de 
Öffnungszeiten:  
Mo, Mi bis Fr von 9.00 bis 12.00 Uhr,  
Di von 10.00 bis 12.00 und 16.30 bis 17.30 Uhr

Domküsterei: Uwe Jahn und Roland Kupfer 
kuesterei@magdeburgerdom.de 

Gemeindekirchenrat: Stephen Gerhard Stehli  
stehli@magdeburgerdom.de 
 Tel. 0152-01 59 31 68

Magdeburger Dombläser: Anne Schumann 
posaunen@magdeburgerdom.de 
 Tel. 727 71 77  |  0157-74 39 61 37

Domsingschule: Kantorin Sabine Lattorf 
sabine-lattorf@magdeburgerdommusik.de 
 Tel. 631 14 71

Domchorförderverein:  
 foerderverein@magdeburgerdommusik.de

Domchorstiftung: Dr. Johann-Christian Wolter (Vors.) 
wolter@magdeburgerdom.de Tel. 541 04 36

Domorgeln Magdeburg e.V.: Helge Scholz (Vors.) 
 Tel. 631 42 72

Domförderverein: Stephen Gerhard Stehli (Vors.) 
stehli@magdeburgerdom.de 
 Tel. 015 20-1 59 31 68 


